
Ausführungsbestimmungen für den Bereich Frauen Kleinfeld  
Spieljahr 2025/2026 

Der Frauen-Spielbetrieb wird auf halbem Großfeld oder auf einem separaten Kleinfeld 
durchgeführt. Die Wahl der Spielfläche erfolgt vor Beginn der Saison durch den 
Spielausschuss des FVSL. 

Jede Mannschaft besteht aus sechs Feldspielerinnen und einer Torhüterin. Die Zahl der 
Auswechselspielerinnen ist bei jedem Spiel auf maximal sechs festgelegt. Während der 
Spielpause können diese ständig aus- und eingewechselt werden. 

Die Spielzeit beträgt 2 x 35 Minuten, also insgesamt 70 Minuten pro Spiel. 

Es wird auf Wunsch einer Mehrheit der Teams in einer Staffel Stadtliga und einer Staffel 
Stadtklasse gespielt. Die Ligazusammensetzung für die Saison basiert auf den Endtabellen der 
Gold- und Silberrunde der vorangegangenen Saison. Die Stadtliga bildet sich aus den sechs 
Erstplatzierten der Goldrunde sowie den drei Erstplatzierten der Silberrunde. Die Stadtklasse 
setzt sich zusammen aus den drei letztplatzierten Teams der Goldrunde, den restlichen 
Tabellenplätzen der Silberrunde sowie Neumeldungen. 

Der  Staffelsieg in der Stadtliga ist gleichbedeutend mit der Stadtmeisterschaft . Die zwei 
letztplatzierten Teams der Stadtliga steigen ab, während die zwei erstplatzierten Teams der 
Stadtklasse aufsteigen. Sollte es zu einem Aufstiegsverzicht eines Teams kommen, rückt der 
sportlich nächstplatzierte Verein auf den entsprechenden Aufstiegsplatz nach. Sollten Teams 
die sportlich in der Stadtliga verbleiben nicht erneut melden, reduziert sich entsprechend die 
Zahl der Absteigerinnen. Neu gemeldete Teams für die Saison 26/27 werden automatisch in 
die Stadtklasse eingegliedert. 

Bei Punktgleichheit am Saisonende werden zur Ermittlung der Platzierung nacheinander 
folgende Kriterien herangezogen: Tordifferenz, mehr erzielte Tore, direkter Vergleich, Fair-
Play-Wertung. 

Die Hallen-Futsalmeisterschaft 2026 ist eine Pflichtveranstaltung für alle Mannschaften, die 
für die Saison im Vereinsmeldebogen eine entsprechende Meldung abgegeben haben. An 
der Hallen-Meisterschaft nehmen die Mannschaften teil, die nach der Hinrunde die Plätze 1 
bis 6 in ihrer Liga belegen. Haben sportlich qualifizierte Mannschaften nicht gemeldet, so 
rücken weiteren Mannschaften in der Reihenfolge der Platzierung nach.   

Pokalspiele, die nach der regulären Spielzeit unentschieden sind, werden mit 2 x 10 Minuten 
verlängert. Endet die Verlängerung ebenfalls unentschieden, so ist die Entscheidung gemäß 
Regelwerk zur Ermittlung eines Siegers herbeizuführen, auszuführen vom Neunmeterpunkt. 

Im Übrigen gelten die Richtlinien für Fußballspiele auf Kleinfeld sowie die ergänzenden 
Vorschriften der Spielordnung (SpO) des SFV. 


